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Anhang
zu den Beiträgen für die biographische Skizze, und zwar zur „Bauern¬

kriegs-Dichtung", neue Auflage, Band XV./XXl.

1. Dort ist anhangsweise beigegeben eine Zusammenstellung des
Stoffes für einen dreistündigen Vortrag. Als Gegenstück hier für
ländliche Verhältnisse eine Zusammenstellung für eine bühnenmäßige
Darstellung in Bildern, welche die bedeutsamen Persönlichkeiten auf¬
treten lassen mit der direkten Redeweise der Dichtung; den Zusammenhang
vermittelt in gedrängter Kürze die eingeschaltete Persönlichkeit des „Kalfas",
der alte rector Nuntius i. e. Erklärer und Anordner der ganzen Aufführung,
der das Spiel mit einem Vorspruche eröffnet, jedem seinen Platz anweist,
die Handlung erläutert und schließt. (Siehe bei Wilhelm Pailler „Das
St. Oswalder Weihnachtsspiel", Band I. „Aus da Hoamat", 2. Auflage.)

Je nach Lage der Dinge könnten die einzelnen Bilder und bezie¬
hungsweise Akte auch gekürzt zur Darbietung kommen.

Wünschenswert eine musikalische Einbegleitung mit Motiv aus den
Bauernkriegsliedern mit Schluß: „Ös muaß sein!" Diese Lieder selbst nach
Vorspiel auch musikalisch begleitet. Kalfas: Vorspruch aus III. Ausblick,
Seite 26, Zeile 1 — 13, 45 — 121 und dazu von Seite 67, Zeile 293 — 302.
I. Akt. 1. Szene: III. Ausblick, Zeile 121 — 205. Im Hintergrund

Getümmel und stürmen herein: Seite 31/32, Zeile 207 — 209 u. s.
—

und schließt Fadinger mit dem Kriegsruf: Zeile 215 — 227. 2. Szene:
1. Gesang, Zeile 81 bis Schluß 356. 3. Szene: II. Gesang, Zeile
47 - 373 und 427 — 505.

II. Akt. Kalfas: Das Wesentliche, soweit nicht in der Szene dargestellt.
1. Szene: III. Gesang, Zeile 41 — 82, 97 - 105 und 167 — 222.
2. Szene: IV. Gesang, vorher Kalfas das Wesentliche, Zeile 109,
Schluß 510. Kalfas: V. Gesang das Wesentliche mit Anfang des VI.
3. Szene: VI. Gesang 45 — 451, eventuell mit Kürzungen. Schluß:
Schöffleutlied.
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